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Herren Bezirksklasse Gr. 2

VfL Munderkingen : SG Öpfingen II 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

SG Öpfingen II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 2 auf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der SG Öpfingen II in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den VfL
Munderkingen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Kleck und Köhler errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Pallasdies / Gründig überzeugten im Doppel gegen Kleck / Köhler, das
sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Keine Chancen hatten indessen
Corvace / Ollesch beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Rieger / Rechtsteiner. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Armbruster / Frankenhauser beim 3:0 von Krause / Rechtsteiner. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-
Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Daniel Pallasdies gegen Carsten Rechtsteiner zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. In toller Verfassung präsentierte sich Roland
Gründig im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Bernhard Rieger. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:2 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Harald Corvace verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Markus Köhler. Zwischenzeitlich konnte Markus Armbruster zwar einen Satz gewinnen, verlor
das Spiel gegen Michael Kleck, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Karl Frankenhauser und Paul
Rechtsteiner den letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Ohne Satzgewinn für
Wolfgang Ollesch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Julia Krause. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Daniel Pallasdies beim 11:9, 9:11, 3:11, 11:7, 11:8 gegen Bernhard Rieger zu verrichten. 2:3 endete
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Roland Gründig und
Carsten Rechtsteiner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Harald Corvace letztlich im Repertoire,
um Michael Kleck final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 8:11, 9:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Markus Armbruster das Spiel gegen Markus Köhler, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. 3:12 (Armbruster) bzw. 10:5 (Köhler) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Karl Frankenhauser beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Julia Krause. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:10 für
Frankenhauser und 12:6 für Krause seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der VfL Munderkingen nun ein Punktekonto von 3:23 Punkten auf,
während die SG Öpfingen II vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den SC Berg
ansteht, 14:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Munderkingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2024 gegen den TTC Ehingen.

 Statistik:
 VfL Munderkingen

Doppel: Pallasdies / Gründig 1:0, Corvace / Ollesch 0:1, Armbruster / Frankenhauser 1:0 
Einzel: D. Pallasdies 2:0, R. Gründig 0:2, H. Corvace 0:2, M. Armbruster 0:2, K. Frankenhauser 1:1,
W. Ollesch 0:1 

 SG Öpfingen II
Doppel: Rieger / Rechtsteiner 1:0, Kleck / Köhler 0:1, Krause / Rechtsteiner 0:1 
Einzel: B. Rieger 1:1, C. Rechtsteiner 1:1, M. Kleck 2:0, M. Köhler 2:0, J. Krause 2:0, P. Rechtsteiner
0:1


